
 

 

Lebenslauf     
Prof. Dr. Nikolaus Marsch, D.I.A.P. (ENA), 
geboren am 2. Dezember 1977 in Verden, 

verheiratet, vier Kinder.   

 

 

 

 

 

Berufliche Tätigkeiten 
 

Seit 2019 Universitätsprofessor an der Universität des Saarlandes, 
Lehrstuhl für Deutsches und Europäisches Öffentliches Recht und 
Rechtsvergleichung (bis 2021: Lehrstuhl für Staats- und Verwaltungsrecht) 

2024 Ruf an die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg (Fiebiger-Professur für 
Öffentliches Recht und ein Grundlagenfach) 

 Ruf an die Universität Osnabrück (Professur für Öffentliches Recht) 
2019 Ruf an die Universität des Saarlandes (Lehrstuhl für Staats- und 

Verwaltungsrecht) 
 Ruf an die Universität Passau (Professur für Europäisches und 

Internationales Informations- und Datenrecht) 
2018/2019 Ruf an das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und Ernennung zum 

Universitätsprofessor, Leiter des Instituts für Informations- und 
Wirtschaftsrecht sowie des Zentrums für angewandte Rechtswissenschaft 

2016-2018 Vertretung des Lehrstuhls für Öffentliches Recht, insb. öffentliches 
Informationsrecht, Datenschutzrecht und Regulierungsrecht am Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT) 

2011-2016 Akademischer Rat a. Z. am Institut für Medien- und Informationsrecht der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

2010-2011 Koordinator der Fachspezifischen Fremdsprachenausbildung (FFA)  
 der Universität Osnabrück und Dozent für französisches Recht 
2005-2008 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am European Legal Studies Institute  
 der Universität Osnabrück 

 
Akademischer Werdegang und Ausbildung 
 

2017 Habilitation an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
 Habilitationsschrift: „Das europäische Datenschutzgrundrecht“; Venia 

Legendi für Öffentliches Recht, Europarecht und Rechtsvergleichung 
 (Betreuer: Prof. Dr. Jens-Peter Schneider) 
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2010 Promotion an der Universität Osnabrück mit der Dissertation 
„Subjektivierung der gerichtlichen Verwaltungskontrolle in Frankreich“ 

 (Betreuer: Prof. Dr. Jens-Peter Schneider) 
2008-2010 Studium an der Ecole nationale d’administration (ENA) im cycle 

international long mit Ausbildungsstationen im Stab des Präfekten des 
Departement Haut-Rhin und der Europaabteilung des Immigrations-
ministeriums 
Diplôme international d’administration publique 

 

2003-2005 Referendariat beim KG Berlin mit Stationen am Bundesverfassungsgericht 
(RiBVerfG Prof. Dr. Hoffmann-Riem), am VG Berlin und an der DHV Speyer, 
2. Juristische Staatsprüfung 

1998-2003 Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Trier und der Humboldt-
Universität zu Berlin, 1. Juristische Staatsprüfung 

 

  
Auszeichnungen 
 

Landespreis Hochschullehre für die Konzeption und Durchführung von Klausurencoachings im 
Rahmen des Examensklausurenkurses (2024; gemeinsam mit Alexander Kratz und David Gölz) 

Werner-von-Simson-Preis der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg sowie Wissenschaftspreis der Deutschen Stiftung für Recht und Informatik (DSRI) für die 
Habilitationsschrift „Das europäische Datenschutzgrundrecht“ (2018) 

8. Deutsch-Französischer Parlamentspreis des Deutschen Bundestags und der Assemblée nationale 
für das gemeinsam mit Yoan Vilain und Mattias Wendel herausgegebene Lehrbuch „Französisches 
und Deutsches Verfassungsrecht“ (2017) 

Auszeichnung der Fakultät für Informatik am KIT für die beste Rechtsvorlesung (2018) 

Lehrpreis der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Freiburg (2013) 

 

 

Mitwirkung in Stiftungen, Gremien und Redaktionen 

Vertrauensdozent der Friedrich-Ebert-Stiftung (seit 2023) 

Vorsitzender der „AG Grenzraum-Check“ des Ausschusses für grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
(AGZ) (2024) 

Gutachter/Reviewer unter anderem für die DFG, den DAAD, die Deutsch-Französische Hochschule 
und die Zeitschrift Jipitec 

Editorial Board des Verfassungsblogs (2018-2020) 

 

Fakultätsrat der Juristischen Fakultät (2020-2022, ab 2024) 

Sprecher des Professoriums der Juristischen Fakultät (2020-2022) 

Forschungsausschuss der Universität des Saarlandes (2020-2021) 
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Mitgliedschaften 
 

Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer 

Societas Iuris Publici Europaei (SIPE) 

Research Network on EU Administrative Law – ReNEUAL 

Deutsch-Französischer Gesprächskreis für Öffentliches Recht (Mitglied des Beirats) 

Frankreich-Zentrum der Universität Freiburg (assoziiertes Mitglied) 

Gesellschaft für Rechtsvergleichung 

Gesellschaft der Deutschen Ehemaligen ENA-Schüler 

Zentrum für Recht und Digitalisierung (Mitglied des Vorstands) 

Deutscher EDV-Gerichtstag 

Institut für Europäisches Medienrecht 

Institut für Anwaltsrecht (Mitglied des Vorstands) 

Saarländisches Landesprüfungsamt für Juristen 
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